
„... und damit Gott 

die Ehre geben“ 
Karl Barth und der christlich-islamische Dialog

 
 

Anfahrt

Trinitatiskirche, Filzengraben 4, 50676 Köln

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Stadtbahn-Linien 1, 5, 7 und 9, Haltestelle Heumarkt 
Stadtbahn-Linien 3, 4 und 17, Haltestelle Severinstraße  
Buslinie 133, Haltstelle Schokoladenmuseum, ab Hauptbahnhof

Parken

Parkhaus des Hotel Maritim oder das Parkhaus am Heumarkt

Begegnungs- und Fortbildungszentrum Muslimischer 
Frauen, Liebigstr. 120b, 50823 Köln

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln  

Stadtbahn-Linie 5, Haltestelle Liebigstraße
S-Bahn: Linien S11 und S6, Haltestelle Bahnhof Nippes
Buslinie 142, Haltestelle Pettenkoferstraße
Buslinie 127, Haltestelle Bahnhof Nippes

Auftakt
Wort und Musik 
Do., 21.03.19 | 1730-2130

Trinitatiskirche, Köln

Studientag
Begegnungen - Gespräche 
Fr., 22.03.19 | 1000-1600

BFmF, Liebigstraße 120b, Köln
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„... und damit Gott die Ehre geben“ - 
Karl Barth und der christlich- 
islamische Dialog
Gemeinsames und Irritierendes im Gespräch zwischen 
Christen und Muslimen heute.

Als Karl Barth 1919 einen Vortrag hält, war ihm als Thema: „Der 
Christ in der Gesellschaft“ genannt worden. Doch fast schlit-
zohrig stellt er das Thema vom Kopf auf die Füße, wenn er 
gleich zu Beginn seines Vortrags feststellt, der Christ, das sind 
doch nicht wir, die Christen, sondern das ist der Christ, der 
Christus. Wie mit einer lässigen Handbewegung fegt er die so 
selbstverständliche Verbindung unserer kulturellen und gesell-
schaftlichen Vorstellungen mit dem Christentum vom Tisch. 
Und so manch ein Zuhörer war damals völlig irritiert; anderen 
wurde klar, dass sich hier ein ganz neuer, spannender Aufbruch 
abzeichnete. 

Welche Wirkung kann diese Irritation heute, insbesondere in 
einem theologischen Gespräch zwischen Christen und Muslimen, 
entfalten – wenn es denn beiden „Religionen“ darum geht, nur 
Gott und keinem neben ihm, die Ehre zu geben? 

Wir gehen Barths Spur in christlich- und muslimisch-theologi-
scher Perspektive nach. 

Am Studientag hören wir von christlich-muslimischen Pra-
xis-Tandems, wie in alltäglicher Katechese und Seelsorge 
Christen und Muslime mit dem Auftrag umgehen, Menschen zu 
begleiten und „damit Gott die Ehre geben“. 

In Kooperation mit dem Karl-Barth-Beauftragten der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland, der Evangelischen Kirche im 
Rheinland und dem Begegnungs- und Fortbildungszentrum 
muslimischer Frauen e.V. 

Auftakt | Wort und Musik
am Donnerstag, 21.03.19 | 1730-2130

in der Trinitatiskirche, Filzengraben 4, 50676 Köln

Prof. Dr. Gregor Etzelmüller 
Professor für Systematische Theologie am Institut für  
Evangelische Theologie der Universität Osnabrück  

Prof. Dr. Milad Karimi  
Professor für Kalām, Islamische Philosophie und Mystik,  
Institut für Islamische Theologie, Universität Münster  

Saad Thamir 
Komponist, Percussionist, Sänger, Köln
 
Eintritt frei  | Nr. 1005S

Studientag | Begegnungen und Gespräche
am Freitag, 22.03.19 | 1000-1600

im Begegnungs- und Fortbildungszentrum Muslimischer 
Frauen, Liebigstr. 120b, 50823 Köln

Hanim Ezder, Dr. Amina Theißen, Birsen Ürek
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen, Köln

Dr. Martin Bock, Dorothee Schaper 
Melanchthon-Akademie, Köln  

Claudia Malzahn 
Ev. Gefängnis-Seelsorgerin an der Justizvollzugsanstalt Köln  

Dr. Beate Straeter 
Ev. Schulreferat Bonn

Johannes Voigtländer 
Beauftrager des Karl-Barth-Jahres EKD und UEK 
 
Eintritt 10€
Anmeldung erforderlich bei der Melanchthon-Akademie  
Nr. 1006S | Telefon: 0221 93 18 03-0 | Fax: -20
anmeldung@melanchthon-akademie.de


